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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC Ockstadt II : TTC Assenheim 1951 III 
Dienstag, 08.11.2022, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem TTC Ockstadt II und dem TTC 
Assenheim 1951 III

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 entführten die Gäste des TTC
Assenheim 1951 III in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC Ockstadt
II. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Schumm / Dzienkowski.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC
Ockstadt II um die Nummer 1 Stefan Inderthal nun 2 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schumm /
Dzienkowski und Schrimpf / Mràz, die Schumm / Dzienkowski letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Erfolg von Inderthal / Baumbach gegen Stumpf / Fausel konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Doppel zwischen Herr / Lang und Reininger / Interthal endete indes mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab
es für Stefan Inderthal beim 2:3 gegen René Mràz. Unglücklich war Christian Schumm in der Partie
gegen Jörg Schrimpf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Torsten Dzienkowski lag gegen Karl-Heinz Fausel bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Nicht ganz mithalten konnte Lukas Baumbach, beim 1:3 gegen Michael Stumpf,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Stefan Herr die Partie gegen Celine Interthal noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Simon Lang sein Spiel gegen Thorsten Reininger letztlich in vier
Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Inderthal die Partie gegen Jörg Schrimpf noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Schumm seinen
Gegner René Mràz beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Nach eher keinem
so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Torsten Dzienkowski die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Fausel konnte Lukas Baumbach anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. In vier Sätzen verlor im
Anschluss Stefan Herr seine Partie gegen Thorsten Reininger, in die Reininger anhand der TTR-
Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. 2:3 hieß es am Schluss, als Simon Lang und Celine Interthal sich am
Tisch gegenüber standen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Schumm / Dzienkowski beim 13:11, 11:13, 12:10, 11:8 gegen
Stumpf / Fausel doch überlegen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des TTC Ockstadt II geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2022
gegen den TSV Butzbach II, während der TTC Assenheim 1951 III am 18.11.2022 gegen die TTG
Ober-Mörlen antritt.

 Statistik:
 TTC Ockstadt II

Doppel: Schumm / Dzienkowski 2:0, Inderthal / Baumbach 1:0, Herr / Lang 0:1 
Einzel: S. Inderthal 1:1, C. Schumm 1:1, T. Dzienkowski 2:0, L. Baumbach 0:2, S. Herr 1:1, S. Lang
0:2 

 TTC Assenheim 1951 III
Doppel: Stumpf / Fausel 0:2, Schrimpf / Mràz 0:1, Reininger / Interthal 1:0 
Einzel: J. Schrimpf 1:1, R. Mràz 1:1, M. Stumpf 1:1, K. Fausel 1:1, T. Reininger 2:0, C. Interthal 1:1


